
     
        EINLADUNG 
         „DIE ALTE HEIMAT RUFT“ 
 

Liebe Mramoraker,  
liebe Donauschwaben, 
liebe Freunde,  

es ist wieder soweit, die HOG Mramorak darf sie alle aus nah und fern zum 
4. Heima?reffen im Haus der der Donauschwaben in Sindelfingen, unserem neu sanierten 
und renovierten Mu?erhaus, recht herzlich einladen. Bei uns ist jedermann willkommen.  
Wir freuen uns auf ein gemeinsames und gemütliches Treffen in froher Runde. 
Zusammen sind wir stark und stehen für TradiLon, Brauchtum und Kultur. Der Eintri? ist frei. 

Wann:      Samstag, 26. Juli 2025, ab 10:00 Uhr 
Wo:        Haus der Donauschwaben, 71065 Sindelfingen, Goldmühlestraße 30 
 

         
         Eröffnungsfeier am 01.März 2024 mit Innenminister Strobl und Vors. Raimund Haser 

 

Unser diesjähriges Thema „DIE ALTE HEIMAT RUFT“ soll sie in Wort und Bild an unsere 
Gemeinde MRAMORAK an der Banater Sandwüste, das BANAT, die BATSCHKA, SYRMIEN 
und SLAWONIEN, die VOJVODINA, sowie an das ehemalige JUGOSLAWIEN erinnern. 



Damit`s ne+ vergesse geht 
(Gedicht von Franz Gaubatz, Mramorak) 

Denkt mr nur an friehri Zeite, no krampL`s sich zam es Herz; 
die Jungi, die kenne uns beneide, was wisse die vun Freid un Schmerz! 

Domols war`s ganz anersch noch; die Welt war jung – un so aa mir; 
die LuL war sauwr un hat gut groch, un gsund war alles, Mensch und Tier. 

Sogar dr Himml war scheenr bloo, die Sunn wärmr, die Sterne heller, 
die Leith an net so viel glooe, un voll war Haus un Hof un Keller 

Mir ware ausgelass un han getobt, die Welt war scheen unfriedlich; 
uns Jungi hot mr nare globt, mr ware fleißich, brav un niedlich. 

Musich hat gespielt, mir han gesung, han getanzt un ware arich lusch[ch; 
mir han de Kirweiboom ins Dorf gebrung, un getrage de Kirchweihstrauß, de duLig. 

Unsere Eltre ha`mr arich eschtemiert un reschpek[ert die armi Leit; 
mr han uns wie sich`s g`hert ufgfiehrt, un darum war`s so scheen in sellr Zeit! 

 

PROGRAMM: 

(Änderungen vorbehalten) 

v Begrüßung /Rückblick Vorsitzender Gerhard Harich 
v Totengedenken 
v Grußworte 
v Gedenkgo=esdienst Pfarrer i.R. Jakob Stehle, Kranzniederlegung 
v Ehrungen verdienter Mitglieder 
v Bildervortrag Mramorak und Südbanat 
v Vorstellung der neuen Mramoraker-Heimatstube in Spaichingen 
v Thema Reise in die „Alte Heimat“ 
v Gemeinsames Mi=agessen 
v Gemütliches Beisammensein in fröhlicher Runde, Austausch, ne=e Gespräche 
v Große Tombola mit tollen Preisen (jedes Los gewinnt) 

v Musikalische Unterhaltung und Tanz mit der donauschwäbischen Blasmusikkapelle 
„Darowaer Dorfschwaben“ unter Leitung von Franz Müller 
 

                    



v Einmarsch der Trachtenpaare und Tanzdarbietungen der Donauschwäbischen 
Tanzgruppe Gomaringen/Reutlingen mit Mramoraker Landsleuten am Nachmi=ag 
 

                  

     
 

v Kaffee und donauschwäbisches Kuchenbuffet mit süßen Leckereien; 
gemütliches Beisammensein, Unterhaltung, Rückblick, Vorschau      

Um Kuchenspenden wird freundlichst gebeten. Helfen sie mit ein 
unvergessliches Kuchenbuffet anbieten zu dürfen!!! 
BiOe bei der Anmeldung angeben, ob sie einen Kuchen spendieren!                                                                               
                                                                                

            
           Krempita                          Pogatschen                                Mohn-/Nuss Strudel 
 

Angebot Mi+agessen:                                                                                     
Angebot der Familie Vesna Cibic zum MiOagessen:                       

               = Leckeres Ungarisches Gulasch mit Spätzle und Salat (mit Fleisch)                
               = Alterna[v: Spätzle mit Soße (fleischlos) und Salat                                      

WICHTIG: Bi+e bei der Anmeldung angeben! 

                                  Guten AppeSt!!! 



Anmeldung:       

Damit wir planen können, biOen wir bis spätestens Sonntag, 20. Juli 2025 um 
eine telefonische oder schri^liche Anmeldung bei unserem 1. Vorsitzenden: 

Gerhard Harich 
78549 Spaichingen, Bismarckstraße 55 
Tel.: 07424/6463 oder E-Mail: fam.harich@t-online.de   

Sie dürfen gerne Verwandte, Freunde und Bekannte mitbringen. Bei uns ist jedermann 
herzlich willkommen. TradiLon, Brauchtum und Kultur sind nicht nur unsere Wurzeln,  
sie stehen auch für GemeinschaR und Zusammenhalt. 
Die vergangenen Treffen haben uns aufgezeigt, dass wir mit der Öffnung nach außen für alle 
Interessierten auf dem richLgen Weg sind. Unser Ziel ist es weiterhin, den „Alten“ und den 
„Jungen“ einen schönen, unterhaltsamen und erlebnisreichen Donauschwaben-Tag zu 
bieten, bei dem die Unterhaltung und der Austausch nicht zu kurz kommen soll. Die 
Verzahnung „Alt und Jung“ ist uns sehr wichLg. Denn nur gemeinsam können wir die 
gesteckten Ziele verfolgen, umsetzen und erreichen. Unsere „Mamraker“, die Freunde aus 
den umliegenden Dörfern im Banat und der Batschka, sowie der Donauschwaben allgemein, 
liegen uns sehr am Herzen. 
Es wird an diesem Tag nach dem Mo?o „DIE ALTE HEIMAT RUFT“ wieder viel geboten sein. 
Freuen sie sich schon jetzt auf den Go?esdienst mit unserem beliebten Pfarrer i.R. Jakob 
Stehle, auf die donauschwäbischen Essensleckereien, auf die Darowaer Blasmusikkapelle und 
die Darbietungen der Tanz- und Trachtengruppe Gomaringen-Reutlingen.   
Sie dürfen gerne in Tracht erscheinen, damit geben sie der Veranstaltung ein besonderes 
Flair. Allein schon durch ihre Teilnahme und das Kommen machen sie unser tradiLonelles 
Heima?reffen zu einem glanzvollen Fest.  

Machen sie bi+e sehr gerne Werbung für unser donauschwäbisches 
Heima+reffen und besuchen sie uns am Samstag, 26. Juli 2025, ab 10:00 Uhr, 
im Haus der Donauschwaben in Sindelfingen. 

Parkplätze finden sie bei der nahegelegenen Schule, die am Wochenende kostenlos zur 
Verfügung stehen. Die En^ernung zum Haus der Donauschwaben sind ca. 150 Meter. 

Das Mramoraker-Team freut sich auf eine rege Teilnahme/Anmeldung, auf leckere 
Kuchenspenden, und ihr zahlreiches Kommen. 

Ich grüße sie alle mit einem  
freundlichen Mramoraker Helf Go? (üblicher Tagesgruß) 
und verbleibe mit den besten Grüßen 
 
Gerhard Harich 

mailto:fam.harich@t-online.de

